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Spender 
 
Im Jahr 2014 konnte sich die Stiftung über 16 Spenden (2010 = 40; 2011 = 29, 

2012 = 45; 2013 = 31) freuen. Herzlichen Dank dafür! 
Die Zahl der Spenden reduzierte sich leider auf 6954 €, was einem 
Rückgang um rund 11.000 € entspricht. Teilweise kompensiert wurde 
dieser Rückgang dadurch, dass für das Nachhilfeprojekt 2.554 € aus 
Mitteln des Bildungs- und Teilhabepaketes zurückgeflossen sind. Aus 
dieser Quelle standen zum Jahresende noch weitere Zahlungen aus. 
 
 

Vorstand 
 

Seit der Anerkennung im November 2008 sind die Angelegenheiten 
der Stiftung in 48 Vorstandssitzungen beraten worden. 
 
 
Zusammenarbeit mit den Bildungs- und Erziehungseinrichtungen 
 
Wie in den Vorjahren führte der Vorstand wieder ein Treffen mit 
Beschäftigten aller Einrichtungen in der Gemeinde Ladbergen am 
Heimatmuseum in Ladbergen durch. 
Es fand unter den TeilnehmerINNEN ein reger Informations- und 
Ideenaustausch statt. 
 
 
Aktionen 
 
Der Vorstand beteiligte sich wieder am Bärenfest. Dabei konnten an 
dem eingerichteten Info- und Aktionsstand neben den Werbeeffekten 
auch Einnahmen für die Stiftung erzielt und Spender gewonnen 
werden. 
 
 
Zusammenarbeit 
 
- Teilnahme an der Leiterinnenrunde der Ladberger Bildungs- und 

Erziehungseinrichtungen. 
 

- Beteiligung der Kooperationspartner an den Bedürftigkeits-
prüfungen. 
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Projekte 
 
 

Nachhilfe 
 
Als eines der wichtigsten und umfangreichsten Projekte ist die Nachhilfe-
betreuung in verschiedenen Schulfächern und unter Beteiligung von 
Schülern unterschiedlicher Schulformen anzusehen. 
 
Der Vorstand verfügt zurzeit über Kontakte zu 8 NachhilfelehrerINNEN. 
Von ihnen sind im vergangenen Jahr 511 Unterrichtsstunden erteilt 
worden. 
 
 

Schulsozialarbeit 
 
In einer Vorstandssitzung berichtete Frau Dr. Itze, Leiterin der 
Grundschule, über den drastisch zunehmenden Anstieg von Familien mit 
verhaltensauffälligen Kindern, meistens mit prekärem Hintergrund. 
Darüber hinaus ist unsere Grundschule besonders zertifiziert für 
Inklusions-Situationen.  
Da Ladbergen aber nicht als „sozialer Brennpunkt“  eingestuft ist, besteht 
keine Aussicht auf zusätzliche Stellen für Betreuer(innen), seien es 
Sozialpädagogen oder solche mit adäquater Ausbildung. Frau Dr Itze 
hält eine solche Kraft, die sich 2-3 Stunden in der Schule und/oder als 
„Streetworkerin“ um solche Familien bzw. deren Eltern kümmert, nicht 
nur für wünschenswert, sondern für  zukunftsweisend. Frau Dr. Itze 
arbeitet z.Zt. mit einer BUT*-Lotsin, Frau Döring, sehr erfolgreich und 
vertrauensvoll zusammenzusammen. Frau Döring verfügt über die 
geforderten Voraussetzungen und ist bereit, als freie Mitarbeiterin in dem 
gewünschten Umfang künftig die Schule über ihren BUT-Auftrag hinaus, 
zu unterstützen. Die Familienstiftung hält die Einrichtung einer solchen 
Position für unbedingt förderungswürdig und hat für das erste Jahr eine 
Förderung von 4.000 € zugesagt. Die Stiftung wünschte sich bei diesem 
Langzeitprojekt eine Kooperation mit der politischen Gemeinde. 
Diese ist – beginnend mit 2015 – vom Bürgermeister Udo Decker-König 
dergestalt zugesagt worden, dass die Hälfte des Betrages (z.Zt. 2.000 €) 
künftig dauerhaft zur Verfügung gestellt wird, um diese Langzeitaufgabe 
dauerhaft abzusichern 
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Stiftungspreis 
 
Unsere Stiftung hat sich in ihrer Satzung zum Ziel gesetzt, jährlich einen 
Preis für das beste, durch Initiative aus der Bürgerschaft geplante und 
durchgeführte Eltern–Kind–Projekt zu belohnen!!! 
 
Für das vergangene Jahr gab es keine konkrete Projektvorgabe, jedoch 
befand der Stiftungsvorstand die Arbeit der Ladberger Musikgruppen 
„Lollipops“ und des „Musikvereins“ als belohnenswert und vergab jeweils 
500 €. 
 
 

Offene Sprechstunde „Spricht mein Kind richtig?“ 
 
Die von der Stiftung getragene Maßnahme wurde vom DRK-
Familienzentrum wurde auch im vergangenen Jahr wieder unter 
Mitwirkung von Sprachtherapeuten und Logopäden durchgeführt. 
Die vorgestellten Kinder waren im Alter von 2-6 Jahren. Beratungsinhalte 
waren allgemeine Anregungen zur sprachlichen Förderung sowie 
individuelle Empfehlungen bzgl. ärztlicher Diagnostik und / oder 
ambulanter Sprachtherapie. 
 
 

Spendenakquise 
 
Die Ladberger waren in 2014 verhalten spendierfreudig und belohnten 
die bisher von der Stiftung geleistete Arbeit. 
 
     Spenden:  
 

2009   15.682,86 € 
2010     9.518,00 € 
2011     6.433,40 € 
2012   17.006,64 € 
2013  rd.  18.000,00 € 
2014     6.954,00 € 

 
 

Sommerlager der Pfadfinder 
 
Die Ladberger Pfadfinder baten auch in 2014 wieder um finanzielle 
Unterstützung des Sommerlagers in der Form, dass Teilnehmerbeiträge 
für Kinder aus bedürftigen Familien übernommen werden. 
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Hier konnte mit einem Beitrag von 350 € geholfen werden. 
 
 

Präsentation „Mein Körper gehört mir“ 
 
Das Projekt fand in Kooperation mit dem Grundschule und der 
theaterpädagogischen Werkstatt Osnabrück statt. 
 
Es war eine sehr informative Veranstaltung, die von den Eltern als sehr 
hilfreich im Umgang mit der Prävention gegen sexuelle Gewalt 
angenommen wurde. 
 
 

Kinderferienprogramm 
 
Das Kinderferienprogramm, das in Ladbergen seit vielen Jahren zur 
festen Institution gehört, findet in jedem Jahr immer mehr Zuspruch. 
In Absprache mit dem Jugendzentrum, von dem die Organisation in 
größten Teilen getragen wird, haben wir die Kosten für die immer 
umfangreicher werdende Programmbroschüre getragen, um den Antrag 
stellenden Eltern die Kosten zu ersparen. 
So konnten einerseits die Programmhefte in ihrer Anzahl umfangreicher 
verbreitet werden und andererseits die eingesparten Kosten in 
zusätzliche Angebote investiert werde. 
 
 

Kreatives Projekt für Kinder und Eltern 
 
Die Stiftung lud Eltern und Schüler der Klassen 3 und 4 zu einer 
Veranstaltung in das Heckentheater ein. 
Zwei Theaterpädagoginnen, Studenten der Uni Osnabrück mit ihrer 
Professorin Dr. Gabriele Broll zeigten Kindern die Bedeutung gesunder, 
verantwortlich behandelter Kulturböden auf. Zwei Theaterstücke und 
viele praktische Versuche, die die Kinder selbst durchführen konnten, 
führten in das Thema ein. 
Die Familienstiftung sorgte für den Transport zum Heckentheater sowie 
für einen gesunden vegetarischen Gemüseeintopf zur Mittagszeit. 
Der Eintritt der Kinder war frei. Begleitende Erwachsene erhielten einen 
Gutschein zum freien Eintritt. 
 
Zu einem weiteren Termin fand eine Vertiefung des Lehrstoffes für die 
Kinder mit weiteren praktischen Übungen im Heckentheater statt. Ein 
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Bus beförderte die Kinder jeweils um 9:30 von der Schule zum Theater 
und brachte sie gegen 12:30 zur Schule zurück. 

 
 
Erste Hilfe am Kind 
(in Kooperation mit dem DRK-Kreisverband Tecklenburger Land e. V.) 

 
Wie bereits in Vorjahren ist dieses Projekt auch in 2014 wieder gefördert 
worden, und zwar mit einem Betrag von 300,00 €. 
 
 

Konfliktbewältigung 
 
An der Grundschule wurde über 2 Kurse eine Streitschlichterausbildung 
durchgeführt, für die ein Betrag von 600 € aufgewendet wurde. 
 
 

Heilpädagogisches Voltigieren 
 
Von einer Kindertagesstätte war beantragt worden, einem verhaltens-
auffälligen Kind die Therapie über das heilpädagogische Voltigieren zu 
ermöglichen. 
Die Stiftung übernahm - da die Maßnahme im Vorjahr sehr großen Erfolg 
zeigte - hier die Kosten in Höhe von 240 €. 
 
 

Sprachkurs für Asylbewerber 
 
Auf Anregung der Leiterin des Amtes für Soziale Angelegenheiten in der 
Gemeindeverwaltung war mit einem Kreis von Frauen Kontakt 
aufgenommen worden, der sich ehrenamtlich darum kümmerte, 
Asylbewerbern in Ladbergen grundlegende Deutschkenntnisse zu 
vermitteln. 
Der Vorstand befand diese Initiative als förderungswürdig und übernahm 
die Kosten für Lehrbücher. 
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Ausblicke 
 
Der Stiftungsvorstand hat sich für 2015 die Umsetzung folgender 
Projekte zum Ziel gesetzt: 
 
 
Zusammenarbeit mit den Bildungs- und Erziehungseinrichtungen 
 

- Wiederholung des Treffens mit den Beschäftigten der Bildungs- 
und Erziehungseinrichtungen in der Gemeinde Ladbergen. 

 
- Erneute Teilnahme an der Leiterinnenrunde der Ladberger 

Bildungs- und Erziehungseinrichtungen. 
 

- Kooperation mit Volkshochschule Lengerich und Musikschule 
Tecklenburger Land. 

 
- Vertiefung der Maßnahmen in der Schulsozialarbeit. 

 
- Kooperation mit dem Familienzentrum im DRK-Kindergarten zur 

Förderung des Projektes „Familienpaten“. 
 

- Durchführung eines Benefizkonzertes. 
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